
Finanzamtszentrum Aachen

Auslober: 
Bau- und Liegenschaftsbetrieb NRW Zentrale,
Düsseldorf 

Betreuung/Vorprüfung:
Bau- und Liegenschaftsbetrieb (BLB) 
NRW Aachen

Wettbewerbsart: 
Begrenzter Wettbewerb mit vorgeschaltetem
EWR-offenen Bewerbungsverfahren zur Aus-
wahl von 10 Teilnehmern

Teilnehmer: 
Architekten sowie Landschaftsarchitekten, In nen -
architekten in Zusammenarbeit mit vorgenannten

Beteiligung: 
10 Arbeiten

Termine: 
Abgabetermin 14. 02. 2003
Preisgerichtssitzung 14. 03. 2003

Preisrichter:
Michael Großmann, Berlin (Vors.)
Susanne Fritzer, Köln
Eva-Maria Pape, Aachen
Lars Möller, Baudezernent, Stadt Aachen
Kurt Simon, MR, Finanzministerium NRW
Dr. Ulrich Giebeler, MD, MSWKS NRW 
Manfred Pöplau, LRD, OFD Düsseldorf
Dr. Uwe Günther, BLB NRW Aachen
Kerstin Böhnke-Obermann, BLB NRW Aachen
Harald Lange, BLB NRW Aachen

1. Preis (€ 65.000,–):
Planungsbüro Schmitz GmbH, Aachen
Reinhard Gerlach
Mitarbeit: Frank Riedel · Stefan Bachler
Martin Sinken
Tragwerk: Kempen Ingenieurges., 
Dr. Krause
TGA: VIKA Ingenieur GmbH, 
Dipl.-Ing. Dulle

2. Preis (€ 35.000,–):
Prof. Dr. Gunter Henn, München
Mitarbeit: Joachim Bath · Markus Busch
Jan Parth
Fachplaner: IGH Ingenieurges. Höpfner mbH
L.Arch.: Stötzer · Neher GmbH 

1. Anerkennung (€ 15.000,–):
Hahn · Helten Generalplaner, Aachen
Günter Helten · Prof. U. Hahn
Mitarbeit: Dieter Meyknecht · Christian Fensterer
Harald Schäfer · Andreas Trick
Frank Hermanns · Christina Lueben
Nina Schulte
Tragwerk/Brandschutz/Tiefbau und Verkehr:
Ing.-Büro Kempen
Technische Gebäudeausrüstung: INCO
Bodengutachten: IB Prof. Dieler und Partner
Schallschutz: Ifas, Prof. Pohlenz
L.Arch.: 3+Freiraumplaner
Küchenplanung: Fa. Hannotte

2. Anerkennung (€ 10.000,–):
Parade Architekten, Düsseldorf
Prof. Christoph Parade
Mitarbeit: Roland Wurdak
Brandschutz: Ing.-Büro für Brandschutz
Wuppertal GmbH, Dr. Detlef Mamrot
Haustechnik: HL-Technik AG, Dipl.-Ing. Ducquè
Tragwerk: Ing.-Büro Prof. Dr. Ralf Wörzberger
Ing.-Büro Heinz Dische
Bauphysik: IFB, Institut für Bauphysik, 
Dr. Fischer

Wettbewerbsaufgabe:
Die fünf Aachener Finanzämter sind zur Zeit in
zwei innerstädtischen Gebäuden und in einer
Anmietung untergebracht. Aufgrund der Sa -
nierungsbedürftigkeit des Gebäudes in der
Beverstraße besteht die Notwendigkeit eines
Neubaus. Aufgrund möglicher Synergieeffekte
sollen alle Finanzämter in einem Neubau, mit
einer Hauptnutzfläche von rund 16.200 m2,
zusammengefaßt werden.
Jedes Finanzamt ist als organisatorische Einheit
räumlich zusammenhängend unterzubringen.
Die Sonderräume mit ämterübergreifender Nut-
zung sind zentral einzurichten. 

Preisgerichtsempfehlung:
Das Preisgericht empfiehlt dem Auslober ein-
stimmig, die Arbeit mit dem ersten Preis zur
Grundlage der weiteren Bearbeitung zu wählen.

Modellfotos: BLB NRW, Aachen
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